
Stegabbau beim Segel-Club Garbsen – mehr als nur Pflichtarbeit! 
 

Am 16. und 17. Oktober stand beim Segel-Club Garbsen der alljährliche Stegabbau auf dem 

Programm. Doch wer glaubt, dass es dabei lediglich um das Ableisten von Pflichtarbeitsstunden geht, 

der irrt sich! Der Stegabbau ist jedes Jahr aufs Neue ein echtes Highlight im Clubleben – eine 

gelungene Mischung aus gemeinsamer Arbeit, guter Stimmung und geselligem Beisammensein. 

 

Dank der hervorragenden Vorbereitungen bereits eine Woche vor dem eigentlichen Termin konnte 

am Freitag pünktlich um 10 Uhr mit den Arbeiten begonnen werden. Bei bestem Wetter und mit viel 

Tatkraft ging die Arbeit flott von der Hand. Einige Vereinskameraden hatten sich dafür sogar extra 

einen Tag Urlaub genommen. Auch die etwas älteren Vereinsmitglieder, die ihren wohlverdienten 

Ruhestand genießen, waren mit dabei und packten kräftig mit an. 

 

Der Holzplatz war bereits bestens vorbereitet, sodass der Stegabbau direkt mit dem Ziehen der 

Pfähle beginnen konnte. Anschließend wurden die Paletten eingeholt. 

 

Am Freitagabend gegen 18 Uhr war der Steg praktisch schon an Land. Damit blieben für den Samstag 

nur noch einige Restarbeiten sowie die Bergung des Floßes. 

 

Gerade das Floß hatte es allerdings noch einmal in sich: Der niedrige Wasserstand und jede Menge 

Schlamm machten die Arbeit nicht gerade einfacher. Doch auch diese Herausforderung meisterten 

die Vereinskameraden gemeinsam. Gegen 13 bis 14 Uhr am Samstag war es schließlich geschafft: Das 

Floß befand sich auf dem Vereinsgelände und war gründlich gereinigt. Damit stand dem gemütlichen 

Teil des Wochenendes nichts mehr im Wege. 

 

Auch das leibliche Wohl kam nicht zu kurz 
 

Dass beim Segel-Club Garbsen nicht nur angepackt, sondern auch gemeinsam gefeiert wird, zeigte 

sich schon am Freitag. Für das leibliche Wohl war bestens gesorgt: Ein leckerer Schweinebraten mit 

Sauerkraut stand auf dem Speiseplan, dazu gab es frisch gezapftes Fassbier. 

 

Am Samstag legte der Festausschuss nach und verwöhnte die fleißigen Helferinnen und Helfer mit 

einer herzhaften Gulaschsuppe, die großen Anklang fand. 

 

Nach getaner Arbeit ging das Wochenende schließlich in den geselligen Teil über. Bei Musik, guter 

Laune und angeregten Gesprächen wurde noch eine kleine Party gefeiert, die sich bis spät in den 

Abend hinein erstreckte. 

 

Gemeinsam anpacken, gemeinsam genießen 

 
Der Stegabbau 2026 hat einmal mehr gezeigt, was das Vereinsleben beim Segel-Club Garbsen 

ausmacht: engagierte Mitglieder, hervorragende Zusammenarbeit, gegenseitige Unterstützung und 

jede Menge Gemeinschaftssinn. 

 

Ein herzliches Dankeschön an alle Helferinnen und Helfer sowie an den Festausschuss für die tolle 

Vorbereitung und die hervorragende Verpflegung. So macht Vereinsarbeit Spaß – und aus 

Pflichtstunden wird ein echtes Gemeinschaftserlebnis 


